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Clubpräsident Edwin Kieltyka freute sich nicht nur über das perfekte Wet-
ter an den beiden Wettkampftagen, sondern auch über die hohe Teilneh-
merzahl. Insgesamt 107 Golfer gingen im Golfclub Ravensberger Land an 
den Start, um den Titel des Clubmeisters zu spielen.
„Dieses Turnier über zwei Tage, bei dem jeder Schlag zählt, ist immer wieder für 
Überraschungen gut“, weiß Spielführer Hans Werner Markmann zu berich-
ten, der mit seinem Spielleitungs-Team für einen reibungslosen Ablauf der 
Spieltage sorgte. „Zudem sind bei diesem Turnier in den Klassen der Damen 
und Herren am zweiten Spieltag ja zwei Runden angesetzt. Keine leichte Auf-
gabe für die Turnierspieler, über acht Stunden die Konzentration hoch zu hal-
ten und gutes Golf zu spielen“, so Markmann.
Neu in diesem Jahr war auch, dass ein Zelt, sowie ein Getränkewagen und 
ein Bratwurststand am Rand der Drivingrange aufgebaut wurde, sodass 
alle Teilnehmer und Zuschauer direkt am Grün der 18. Bahn verweilten und 
die Spieler auf der letzten Bahn mit Applaus bedachten. Zudem konnte 

das Spielergebnis der Turnierteilnehmer bei den Damen und Herren nach 
den einzelnen Bahnen mit einem Livescoring direkt von den Zuschauern 
mitverfolgt werden. Das erhöhte natürlich die Spannung. 
Bei den Seniorinnen ließ die amtierende Clubmeisterin Christine Masur 
keine Zweifel aufkommen. Nach zwei gespielten Runden konnte sie sich 
mit 181 Schlägen wieder Clubmeisterin der Seniorinnen nennen. Nach ins-
gesamt fünf Titeln in der Hauptklasse der Damen, sicherte sich Masur den 
Titel bei den Seniorinnen nun zum dritten Mal in Folge. Mit 195 Schlägen 
erkämpfte sich Christel Bültmann vor Hannelore Müller mit 195 Schlägen 
den zweiten Platz.
Bei den Senioren war es ähnlich. Nach dem ersten Spieltag lag der amtie-
rende Clubmeister Uwe Jaekel mit 87 benötigten Schlägen noch schlag-
gleich mit Michael Schewe, was einen spannenden zweiten Spieltag ver-
sprach. Während Jaekel mit einer 84er Runde sogar noch zulegte, konnte 
sein Flightpartner den Score nicht mehr halten und fiel zurück. Auch die 
tolle Runde von Klaus Reich mit 80 Schlägen reichte nicht mehr aus, Ja-
ekel den Titel streitig zu machen. Ebenfalls zum dritten Mal in Folge kann 
sich Uwe Jaekel nun den Titel des Clubmeisters der Senioren sichern. 
Zweiter wurde Klaus Reich mit 175 Schlägen vor Michael Tiemann mit 177 
Schlägen.
Bei den Herren führte nach dem ersten Spieltag Dr. Guido Brinksmeier mit 
einer 79er Runde vor Frank Eggersmann mit 82 Schlägen. Beide konnten 
die guten Ergebnisse beim zweiten Tag jedoch nicht halten. So ging Bodo 
Ermshaus mit 165 Schlägen und 4 Schlägen Vorsprung vor Stefan Nagel 
in die Endrunde. Mit einer soliden 85er Runde konnte er im Finale seinen 
Vorsprung noch um einen weiteren Schlag ausbauen und sich den Titel 
sichern. Stefan Nagel belegt mit 255 Schlägen den zweiten und Dominik 
Sloboda mit 256 Schlägen den dritten Platz.
Bei den Damen wurde es richtig spannend. Birgit Erning, Monika Stapel 
und Ina Eltner gingen mit jeweils 193 Schlägen auf die Finalrunde. Wäh-
rend Ina Eltner auf der Runde etwas abfiel, lieferten sich die anderen Bei-
den ein „Kopf an Kopf Rennen“. Mit dem letzten Licht des Tages musste die 
Entscheidung am 18. Loch fallen. Schlaggleich mit 287 Schlägen beende-
ten die Spielerinnen jedoch das Turnier. Erst im zweiten Stechen konn-
te sich Birgit Erning gegen Monika Stapel durchsetzen und ihren Titel als 
Clubmeisterin der Damen verteidigen. Mit 295 Schlägen belegte Ina Eltner 
den dritten Platz.                   K.-P. S.
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